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Vorwort zum Jahresrückblick 2013 

 

Liebe Vereinsmitglieder und Freunde unseres Polizeisportvereins,  

  

da ir a h ie or „klei e Bröt he “ a ke , kö e  ir i  Pri zip für  ei e positi e Bila z 
unserer Tätigkeit ziehen.  

Zwar ist es uns nicht gelungen unseren Mitgliederstand von 587 Mitgliedern zu halten bzw. weiter zu 

erhöhen, aber bei knapp 390 Sportvereinen in Leipzig ist das schon schwer. 

Unter dem Strich haben wir mit 575 Mitgliedern im Vergleich zu 2012  

12 Mitglieder verloren. Um u.a. die gestiegenen Hallennutzungskosten zu reduzieren strebten wir an, 

den Kinder – und Jugendanteil an der Gesamtmitgliederstärke auf mindestens 37,5 % zu erhöhen, 

verfehlten aber das Ziel mit 27,8 %. 

Unser Hauptziel, den Übungs- und Trainingsbetrieb in hoher Qualität und ohne Ausfälle aufrecht zu 

erhalten sowie an Wettkämpfen und Meisterschaften umfänglich teilzunehmen, haben  wir erfüllt und 

damit eine gute Ausgangsposition für 2014 geschaffen.   

Das wiederum haben wir der nach wie vor engagierten und gewissenhaften Arbeit unserer 

Abteilungsleiter, den Abteilungsleitungen und den 47 lizenzierten Übungsleiter zu verdanken. 

Höhepunkte, die mit viel zusätzlicher Arbeit verbunden waren, haben wir uns selbst geschaffen,  in dem 

in Leipzig 

 

- die Abteilung Volleyball mit großzügiger Unterstützung des Mitteldeutschen  

   Rundfunks das  36. ARD/ZDF Volleyballturnier mit 18 Mannschaften aus fast  

   allen Rundfunk- und Fernsehanstalten unseres Landes ausrichtete,  

- die Abteilung Kendo gemeinsam mit dem Kendoverband - Ost e.V. Ausrichter  

  der Deutschen   Mannschaftsmeisterschaften im Kendo wurde 

- die Abteilung Judo 4 Bezirkseinzelmeisterschaften ausrichtete 

- die Abteilung Jiu Jitsu einen bundesweiten Fortbildungslehrgang organisierte. 

 

Diese Aufzählung könnte man fortsetzen mit der aufwendigen und wiederum erfolgreichen Mitwirkung 

der Schützengilde an der Agra-Messe Jagd, Angeln und Sportschießen. 

Nicht vergessen wollen wir hier die sehr guten Platzierungen der Abteilung Qwan Ki Do bei den 

Europameisterschaften  in der Schweiz und vieles andere mehr, was sich in dem nachfolgenden 

Jahresrückblick  widerspiegelt.  

Nennen möchten wir hier aber auch noch die beiden Judomannschaften, die in der 3. höchsten Judoliga 

und die Volleyballfrauen, die sich in der Bezirks- und Stadtliga behaupteten. 

 

Achim Scholz 
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Jahresrückblick Qwan Ki Do 2013 

 

Auch das Jahr 2013 bot viele Termine für unsere Abteilung. Highlights waren definitiv die Deutsche 

Meisterschaft der Kinder & Jugendlichen sowie die Europameisterschaft der Erwachsenen im 

Nachbarland Schweiz. 

 

Parallel fanden auch über das ganze Jahr verteilt mehrere Trainingslager und Lehrgänge statt. 

Im Rahmen dieser Veranstaltungen erlangten Vo Su Christian Hoffmann sowie Huân Su Michael Hoppe 

die nächsthöhere Graduierung (4. Dang bzw. 1. Dang). 

 

In Vorbereitung der Kinder-DM fand Ende Februar in Berlin die Landesmeisterschaft 

Berlin/Brandenburg/Sachsen statt. 

 

Bei diesem Wettkampf konnten sich unsere Kids 

erfolgreich in der Kategorie Giao Dao (Kampf) 

durchsetzen. Im Endeffekt sprachen dabei 1x Silber und 

3x Bronze dabei heraus. 

 

Knapp 3 Monate später stand nun die Deutsche 

Meisterschaft der Kinder & Jugend  an, ebenfalls in 

Berlin. Dabei konnten sich die Leipziger Schüler deutlich 

im Vergleich zur Landesmeisterschaft steigern und 

erzielten in Quyen (Formen) 2x Silber und 5x Bronze, im 

Giao Dao (Kampf) 2x Gold, 4x Silber sowie 3x Bronze. 

 

 

 

Unser alljährliches Sportfest stand ganz im 

Motto „Deuts hes Sporta zei he “. Auf de  
Gelände von Motor-Gohlis-Nord war es 

möglich, dass sich Mitglieder + Eltern in den 

verschiedensten Leichtathletik-Disziplinen zu 

messen. Das Fest wurde mit anschließenden 

gemeinsamen Grillen vollendet. 

 

 

 

 

Für 4 Mitglieder ging es mit der Nationalmannschaft Ende Oktober nach Wettingen zur 10. EM. 

Die deutsche Nationalmannschaft konnte insgesamt 2x Gold und 7x Bronze und damit in der 

Nationenwertung den 3. Platz hinter Rumänien und Italien erzielen. 
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Im Rahmen der EM findet parallel die EM der Clubs statt. In diesem Wettkampf konnte sich unsere Abteilung 

durch eine Schwarzgurt-Männermannschaft (Huân Su Micha 

+ Hoang Su Stephan) sowie eine Graduierten-

Frauenmannschaft (Patricia + Stefanie) messen. 

 
Die Männer standen sich gleich im ersten Kampf den 

rumänischen WM-Siegern von 2011 gegenüber, als 

Außenseiter ging man in diesen Kampf und konnte ihn im 

Endeffekt mit 1 Punkt Vorsprung für sich entscheiden. Die 

Überraschung war gelungen.  

 

Die darauffolge de  Kä pfe (italie is her Clu  u d „Der y“  
gegen Berlin) wurden leider knapp verloren und aufgrund 

des Doppel-Ko-Systems war man ausgeschieden und 

landete im Endeffekt unter den Top 10 (von 20 Clubs).  
 

Die Frauenmannschaft fand sich in einem Pool aus 9 

Mannschaften im Ko-System. Die Kämpfe gegen Clubs aus Italien, Belgien und im Finale Frankreich konnten mit 

guter Taktik und sauberen Techniken gewonnen werden. Die Freude nach dem Schlussgong im Finale war 

entsprechend groß, schließlich hatte man soeben den Titel nach Leipzig geholt und dazu die WM-Sieger besiegt. 

 
Die anschließende gemeinsame Feier aller Nationen wird dem Ein oder Anderen o h gut i  Gedä ht is lei e …  

 
 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

Das Jahr 2013 wurde wie gewohnt mit einer gemeinsamen Weihnachtsfeier aller Trainingsgruppen ausgeklungen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

Autor: Michael Hoppe   



23 

 

 
 
 
Jahresbericht 2013  
PSV Leipzig e.V. –Schützengilde-  
  
  
Auch auf 2013 blicken wir voller Stolz zurück. 
  
Wieder einmal bestimmten die Vereins-, Kreis-, Bezirks- und Landesmeisterschaften das 
Sportgeschehen in unserer Abteilung. Unsere Schützen waren bei all diesen Wettkämpfen sehr 
erfolgreich. So konnte z.B. Ines Dittebrandt ihre Krone als Schützenkönigin beim 
Kreiskönigsschießen zum fünften Mal in Folge erfolgreich verteidigen.  
 
Und wieder konnten wir bei den Landesmeisterschaften beachtliche Erfolge erzielen. Insgesamt 
vier Landesmeistertitel errang der PSV Leipzig: im Einzel konnte Uwe Matthey seinen Titel 
verteidigen und Celina Hambuch errang ihren Titel im Dreistellungskampf mit einem neuen 
Landesrekord. Die zwei Mannschaftstitel in der Disziplin LG/Federbock mit den Schützen Fuchs, 
Matthey und Selling sowie in der Disziplin LG/Damenklasse mit den Schützinnen Dietrich, D., 
Dittebrandt, I. und Löchel, S. rundeten den Erfolg ab. 
 
Und auch 2013 schafften mit Celina Hambuch und Alfred Lask wieder zwei Schützen die 
Qualifikation und damit die Teilnahme an den Deutschen Meisterschaften. 
  
Ein inzwischen festes Highlight war unser Auftritt zur Messe Jagd & Angeln.  
Dort sorgten wir einmal mehr für einen gut organisierten Auf- und Abbau sowie  
den Ablauf und die Betreuung des Preisschießens am Luftdruckwaffen-Schießstand des 
Sächsischen Schützenbundes. Für unsere kleinsten Gäste haben wir uns in diesem Jahr etwas 
Besonderes einfallen lassen – Büchsenwerfen einmal anders. Damit diese nicht traurig den Stand 
verlassen, durften sie gratis mit“schießen“ und natürlich gab es auch für jeden einen kleinen 
Preis dazu. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
In diesem Rahmen sorgten wir auch wieder für eine gute Außenwirkung und Öffentlichkeitsarbeit 
für den gesamten Polizeisportverein Leipzig. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  



24 

 

 
 
 
 
Trotz der anhaltenden widrigen Umstände rund um unseren Stützpunkt ließen wir es uns im 
vergangenen Jahr nicht nehmen, unser traditionelles Schützenfest durchzuführen. Hier gab es 
jede Menge Spaß, überraschende Ergebnisse und wieder viele tolle Preise. An dieser Stelle 
möchten wir uns bei unserem Hauptsponsor, dem Bowling-Pub Bikers Inn, für die neuerliche 
Unterstützung bedanken. Da unser Schützenfest immer wieder einen besonderen Rahmen für 
Auszeichnungen darstellt, konnten wir auch in diesem Jahr folgende Auszeichnungen vornehmen: 
so erhielt Ines Dittebrandt die Ehrennadel des Präsidenten in Silber, Alfred Lask und Diana 
Dietrich wurde die Ehrennadel in Bronze verliehen und zu guter Letzt zeichneten wir noch 
unseren Schiesssportleiter Thomas Richter mit dem Ehrenkreuz in Bronze aus.  
Über den Besuch des einen oder anderen Sportfreundes aus einer anderen der vielen Abteilungen 
vom PSV hätten wir uns dennoch sehr gefreut. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Der Schießmarathon-Auflage war ebenso beliebt wie sportlich erfolgreich. 
In diesem Rahmen konnten wir freundschaftliche Beziehungen zu anderen Schützenvereinen 
aufbauen und vertiefen. 
 
Leider gab es aber auch im letzten Jahr ein Ereignis, welches sehr unangenehm und besonders in 
finanzieller Hinsicht schmerzhaft war. Im Sommer wurde in unserem Stützpunkt (bewachtes 
Objekt!) eingebrochen und etliches an Ausrüstung, Bargeld, Munition und Inventar entwendet. 
 
Um den Jahresrückblick positiv abzuschließen, möchten wir auf die Gewinnung drei neuer 
Mitglieder verweisen, da dies aus unserer Sicht – insbesondere in Hinblick auf unsere äußerst 
schwierige Situation – eine besondere Leistung darstellt. 
 
In der anhaltenden Hoffnung auf Besserung und ein neues Objekt – ein ‚Gut Schuß‘! 
 
Spfrd. Andreas Dietrich 
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36. ARD/ZDF-Volleyballturnier (8. bis 
10. November 2013) 

 

Fettbemmen für fantastische Spieler  
 

Text: Sindy Haufe, Fotos: Christoph Mädler, Kerstin Rudolph, Sabrina Oschatz 

 

Wenn Das Erste mit dem Zweiten, freuen sich die Dritten. Dieses Motto hatte sich das Leipziger 

Team als Gastgeber des 36. ARD/ZDF-Volleyballturniers auf die Fahnen geschrieben. 18 

Mannschaften kämpften am Netz. 

 

 
Das Team MDR Leipzig 

 

 

Es war die "Todesgruppe", in der die Leipziger Mannschaft mit NDR1, RBB 1 und dem BR in der Vorrunde 

gelandet war. Eine Gruppe, in der Favoriten aufeinandertrafen: Starke Spieler mit viel Turniererfahrung, mit 

Siegeswillen und kühlem Köpfchen. Eine Gruppe, die den Gastgeber herausfordert. Dafür verantwortlich: das 

Sandmännchen und MDR-Betriebsdirektor Dr. Ulrich Liebenow. Zusammen losten sie die ersten Begegnungen 

am Freitagabend aus. 

 

 

 
Die Ziehung der Vorrunde mit dem Sandmännchen. 

 

 

  

http://intra/der-mdr/news/bilder/volleyball_MDR-Leipzig100.ht
http://intra/der-mdr/news/bilder/volleyball_intra_out100.ht
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Zwei Jahre dauerten die Vorbereitungen für das Turnier. Sportbegeisterte Mitarbeiter des MDR fanden sich in 

Arbeitsgruppen zusammen. Sie arbeiteten Ideen aus, telefonierten sich die Finger wund und fanden 

Unterstützung beim Polizeisportverein Leipzig e.V., im Personalrat und der Intendanz. Zwei MDR-eigene 

Volleyballturniere wurden in der Zwischenzeit veranstaltet, um Erfahrungen in der Ausrichtung eines großen 

Sportevents zu gewinnen. Doch trotz aller Planung – der Erfolg des Turniers hing jetzt davon ab, wie sich die 

Spieler auf dem Feld schlagen würden. 

 

 
Der NDR siegt im Finale 

 

 

Samstagmorgen, 9 Uhr. Vier Felder sind in der Ernst-Grube-Halle aufgebaut. Moderator Frank Schmidt gibt den 

Anpfiff. Der MDR Leipzig muss als erstes gegen den RBB1 antreten. Es werden zwei mal acht Minuten 

ausgespielt. Die Berliner gewinnen die wichtigen ersten Punkte und damit das Spiel. Auch NDR1 lässt kaum 

einen Angriff durch seinen starken Block und platziert seine Bälle in die wenigen Lücken, die ihm die Leipziger 

lassen. Zwei Niederlagen, die demotivieren. Doch mit einem haushohen Sieg gegen den Bayerischen Rundfunk 

finden auch die Fans zum Gastgeber und klatschen, jubeln, trommeln, während er sich in der Zwischenrunde 

auch gegen die Kollegen von MDR Dresden1 und zwei Mannschaften der Deutschen Welle durchsetzt. Am Ende 

reicht es nur für Platz 11. 

 

 

 
Team MDR Sorben (Platz 5) 

 

 

Acht Stunden lang kämpften rund 180 Volleyballer um den Turniersieg. Drei Spielerinnen verletzten sich dabei 

leicht. Voll besetzt und mit so viel gewonnenen Sätzen wie keine der anderen Mannschaften, machten das 

Finale wie erwartet NDR1 und RBB1 unter sich aus. Doch der lange Turniertag zerrte an den Kräften. Das 

Endspiel ging mit wenig überraschenden Aktionen 25:16 und 25:14 für den NDR aus. 

 

 

 
MDR Dresden1 erkämpfte sich den 13. Platz 

 

  

http://intra/der-mdr/news/bilder/volleyball_finale-100.ht
http://intra/der-mdr/news/bilder/volleyball_MDR-Sorben100.ht
http://intra/der-mdr/news/bilder/volleyball_MDR-DD100.ht
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Ihren Sieg feierten die Hamburger trotzdem ausgiebig bis in die Morgenstunden in der Schalterhalle des 

Bayerischen Bahnhofs. MDR-Intendantin Dr. Karola Wille gratulierte allen Mannschaften persönlich zur 

Platzierung.  

 

 
MDR Dresden2 wurde 14. 

 

 

 

 
Für die Versorgung der Sportler sorgten fleißige Helfer. 

 

 

Von den Gästen der Volleyballer hieß es am Wochenende: „Leipzig wird in Erinnerung bleiben!“ Denn während 
der Schweiß in der Halle blieb, nahmen sie den Spaß mit bis zur Abreise. Die Gastgeber organisierten zum 

Abschluss eine sächsische Stadtrundfahrt in einem Oldtimer-Bus. Es wurde nicht nur Mundart gesprochen, 

sondern auch sächsisch gegessen. Am Völkerschlachtdenkmal servierten fleißige Helfer „Blümschengaffee“, 
Fettbemmen und Leipziger Lerchen. Fast scheint es, als sei dies ein Gruß an das ZDF gewesen, denn sein 

Lerchenberg wird im nächsten Jahr Anlaufpunkt für alle Volleyballspieler der öffentlich-rechtlichen Anstalten 

sein - beim 37. ARD/ZDF-Volleyballturnier in Mainz. 

 

 

Die Ergebnisse des 36. ARD/ZDF-Volleyballturniers in Leipzig:  

Platz 1: NDR 1  

Platz 2: RBB 1 

Platz 3: WDR Köln 1 

Platz 4: Bavaria 

Platz 5: MDR Sorben 

Platz 6: RBB 2 

Platz 7: ZDF 

Platz 8: SWR Mainz 

Platz 9: SWR Baden Baden 

Platz 10: NDR 2 

Platz 11: MDR Leipzig 

Platz 12: WDR Köln 2 

Platz 13: MDR DD 1 

Platz 14: MDR DD 2 

Platz 15: BR 

Platz 16: DW 2 

Platz 17: DW 1 

Platz 18: WDR Köln 3 

  

http://intra/der-mdr/news/bilder/volleyball_MDR-DD102.ht
http://intra/der-mdr/news/bilder/volleyball_catering100.ht
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